
Eine Auswahl wichtiger Termine im Sommer/Herbst 2004: 
 
NGL-Workshops auf Burg Feuerstein bei Ebermannstadt – Anmeldung auf der Burg 
(Tel.: 09194/76 740) - Kurse in Kooperation mit dem Team von Burg Feuerstein: 
¨  23.-25. Juli 2004: Die Kinderband – Kinder von 9-12 Jahren musizieren gemeinsam 

(Sabine Macha, Daniel und Mike Schmidt) – Kosten: 28.- �  
¨  Nach wie vor der Höhepunkt des NGL-Jahres bleibt das inzwischen 15. Festival 

religiöser Lieder auf Burg Feuerstein, diesmal von 29.-31. Oktober 2004; 
Kursangebote für Kinder ab 9 Jahren, Jugendliche und Erwachsene (ein 
Sonderprospekt erscheint im September; Infos auch auf unserer Homepage - 
Anmeldung spätestens bis 22. Oktober 2004)! Auf der mit fast 200 Personen wohl 
wieder voll belegten Burg Feuerstein bei Ebermannstadt  werden wie immer 
verschiedene Workshops für Stimme, Instrument und „Zubehör“ rund um das Neue 
Geistliche Lied und Workshops zu seinem Einsatz in Gottesdienst und Konzert 
angeboten - dazu ein Konzert am Samstagabend um 21 Uhr (mit Bands aus der 
Erzdiözese - Unkostenbeitrag: 2.- � ) und der Gottesdienst am Sonntag um 10 Uhr 
(mit den Ergebnissen der Workshoparbeit), die beide auch für Gäste aus Nah und 
Fern offen sind! 
Kosten: 30.- �  (inkl. neues Arrangementheft und Konzert am Samstag) 
Leitung: Joannis Platis und Bernd Hackl mit Team von Burg Feuerstein und 
Werkstatt Neues Geistliches Lied 

 
NGL-Workshops im Jugendhaus Am Knock/Teuschnitz, Dr. Karl-Braun-Str. 1 – 
Anmeldung über „den Knock“ (Tel.: 09268/95 46)- Kurse in Kooperation mit dem Team 
des Jugendhauses am Knock: 
¨  26. Juni 2004/10-16 Uhr: Kindertag „Halleluja – Singt mit uns ein neues Lied“ mit 

religiöser Musik und Bewegung für Kinder ab 9 Jahren und ihre Kinderchor-
leiterInnen (Bernd Hackl mit Team) – Kosten: 10.- �  

¨  Vorschau: im Herbst 2004: Gospelworkshop (10-18 Uhr inkl. Mittagessen/ Kaffee) – 
für Jugendliche und Erwachsene ab 14 Jahren (Bernd Hackl, Michael Martin) – 
Kosten: ab 12.- �  (Altersstaffelung) 

 
Gottesdienste/Konzerte/sonstige Veranstaltungen – u.a.: 
¨  10. Juni 2004/10 Uhr: u.a. NGL in der Stadteucharistiefeier zu Fronleichnam auf 

dem Nürnberger Hauptmarkt (Projektband mit Bläsern unter Leitung von Bernd 
Hackl) 

¨  16.-20. Juni 2004: NGL-Standpräsenz etc. (zusammen mit dem Evangelischen 
Popularmusikverband Bayern) auf dem Katholikentag in Ulm (Bernd Hackl, 
Thomas Nowack mit Team) 

¨  9. Juli 2004/20-24 Uhr: Nacht der Kirchen in Nürnbergs Innenstadt; Ensemble 
„Entzücklika“ (als Gast u.a. Bernd Hackl) in St. Klara, Königstr. 64 in Nürnberg mit 
einem bunt gemischten NGL-Repertoire  

¨  11. Juli 2004: Mitwirkung beim Gottesdienst und NGL-Standpräsenz beim 
Heinrichsfest Bamberg (Schwerpunkt: Region Nürnberg) – Bernd Hackl mit 
Projektband und Helfern; von etwa 12 bis 16 Uhr Jazz/Weltmusik mit Bernd Hackl 
und Hans-Ulrich Dietz in der Dompropstei 

 
Vielleicht sehen wir uns ja bald einmal bei einer unserer Veranstaltungen?   Bis bald! 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Aktuelles 

            im Juni 2004 
Bernd Hackl, NGL-Diözesanreferent   
 
Tel. neu: 0911/24449-464 (dienstl.) oder 0911/6589590 (privat, auch Fax) 
E-Mail dienstlich: ngl-bamberg@stadtkirche-nuernberg.de 
Sekretariat Fr. Kernwein: Tel.: 0911/24449-480, 
      E-Mail: ngl@stadtkirche-nuernberg.de 
Homepage: www.ngl-bamberg.de 
Büroanschrift: „ Werkstatt Neues Geistliches Lied“ /NGL-Diözesanstelle, 
Vordere Sterngasse 1, 90402 Nürnberg 
 
 
 
Liebe Freunde des Neuen Geistlichen Lieds (NGL),  
sehr geehrte Damen und Herren! 
(wegen des stark erweiterten Adressatenkreises bleibe ich beim „Sie“ ) 
 
Vielleicht haben Sie noch nie etwas von der diözesanen Arbeitsstelle für 
Neues Geistliches Lied in der Erzdiözese Bamberg gehört – vielleicht 
kennen und unterstützen Sie auch schon seit Jahren unsere Arbeit. Heute 
jedenfalls versuchen wir mit diesem Brief wirklich möglichst jede 
Pfarrgemeinde und alle NGL-Bands und Chöre der Erzdiözese zu erreichen 
und besonders auf den im beigefügten Prospekt angekündigten diözesanen 
Band- und Chorwettbewerb hinzuweisen. Bitte werfen Sie den Prospekt 
nicht weg, sondern geben Sie ihn an Interessierte in Ihrem Umfeld / Ihrer 
Gemeinde weiter, wenn Sie sich nicht selbst angesprochen fühlen sollten 
(weitere Exemplare bzw. auch Plakate können bei uns angefordert werden; 
zusätzliche Informationen ab Ende Juni auf unserer Homepage).  
 
Alles Weitere über unsere aktuellen Arbeitsschwerpunkte finden Sie auf den 
Innenseiten dieses Briefes! Wer keine Internetanschluss hat und etwa alle 
halbe Jahre schriftliche Information über unsere Arbeit erhalten will, 
lasse es uns bitte wissen; aus Kostengründen können wir nicht immer einen 
so großen Adressatenkreis wie diesmal anschreiben! 



Die Arbeit der „ Werkstatt NGL“  der Erzdiözese 2004 
 
Trotz einschneidender Sparmaßnahmen haben wir auch in diesem 
Kalenderjahr dank des Engagements aller Mitarbeiter der „Werkstatt NGL“ (z.B. 
Umzug in ein kleineres, um die Hälfte billigeres Büro als Arbeitsplatz des 
Diözesanreferenten und Ort der NGL-Präsenzbibliothek im Nürnberger „Haus 
der Stadtkirche“ – Reduzierung der Honorare für alle freien Referenten unserer 
Workshops – unentgeltliche Mitarbeit vieler Interessierter beim Arbeitskreis 
NGL ...) sowohl Quantität als auch Qualität unseres Kurs- und sonstigen 
Hilfsangebotes für Bands und Chöre in der Erzdiözese halten können!  
 
Natürlich sind uns bei einer nur halben Referentenstelle (mit der anderen 
Stellenhälfte bin ich als Gymnasiallehrer in der Diözese Regensburg 
beschäftigt) und einer 1/3-Sekretärin trotz eines Kreises von Ehrenamtlichen 
und Honorarkräften bei der weiterhin steigenden Nachfrage nach unserem 
Angebot Grenzen gesetzt und nicht alle Wünsche können wirklich erfüllt 
werden. Im Rahmen unserer Möglichkeiten bemühen wir uns aber weiterhin, 
wie es im Profil der „ Werkstatt NGL“  auf der 
NGL-Homepage heißt, in der ganzen 
Erzdiözese regelmäßig Workshops durchzu-
führen, Gottesdienste und Konzerte mit NGL 
zu gestalten, ein jährliches Festival religiöser 
Lieder auf Burg Feuerstein zu veranstalten, 
auf Anfrage Bands und Chöre vor Ort zu 
besuchen und bei praktischen Fragen rund um 
das NGL zu helfen; wir geben Arbeitshilfen 
und Notenmaterial heraus, fördern die 
Entstehung neuen Liedguts (z.B. im 
Liederwettbewerb „Gottesbegegnungen“ 2002), vertreten die Anliegen von 
Musikern, Sängern und Komponisten in der Erzdiözese und knüpfen/halten 
Kontakte zur bundesweiten, ökumenischen „NGL-Szene“.  
Besuchen Sie uns doch einmal in unserem Büro im Nürnberger „Haus der 
Stadtkirche“ (am besten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung)! 
 
Auch im neuen Schul- und Arbeitsjahr soll nun wieder ein gewohnt 
umfangreiches Programm mit ca. 50 Workshops und zahlreichen anderen 
Veranstaltungen mit Neuem Geistlichem Lied zusammengestellt werden. Zur 
Zeit ist es noch möglich, Termine dafür anzumelden – sie erscheinen 
dann auch im neuen Jahresprospekt (wird im September veröffentlicht – bitte 
nach Bedarf anfordern) sowie auf unserer Homepage www.ngl-bamberg.de, 
die aus Kostengründen neuerdings von Frau Kernwein betreut wird (sie arbeitet 
sich gerade ein und wird wohl bald alle Bereiche der Homepage abdecken 
können; direkter Kontakt zu ihr über ngl@stadtkirche-nuernberg.de). Bitte 

werben Sie für unsere Veranstaltungen, damit sie möglichst die gesamte 
Erzdiözese erreichen können (es soll ja noch immer Pfarreien geben, in 
denen niemand etwas von uns weiß).  
In diesem Zusammenhang ist uns auch der anfangs erwähnte und im 
beigefügten Prospekt vorgestellte diözesane Band- und Chorwettbewerb 
sehr wichtig: Er soll helfen, den Kontakt zu möglichst allen Pfarreien der 
Erzdiözese herzustellen und dort möglichst alle Bands und Chöre zur 
Teilnahme zu bewegen. Da auch die Medien (vgl. z.B. den Live-Talk mit 
Bernd Hackl am Dienstag, 15. Juni in „RTL Franken live“ – Erstsendung um 
18 Uhr) regen Anteil nehmen, ist dies auch eine Chance für uns, einer 
größeren Öffentlichkeit die Vielfältigkeit und Lebendigkeit heutiger religiöser 
Musik in den Gemeinden unter Beweis zu stellen. Bitte unterstützen Sie uns 
dabei! Wichtig ist in diesem Zusammenhang übrigens auch ein Eintrag im 
Band- und Chorverzeichnis auf unserer Homepage! Da wir keine 
Profibands, sondern die etwa 150 NGL-Laiengruppen in den Pfarreien der 
Erzdiözese fördern wollen, soll bitte auch niemand Angst davor haben, sich 
einmal über die eigene Gemeinde hinaus zu präsentieren! Viele Menschen 
in der Bamberger Erzdiözese interessieren sich einfach dafür, wie viele 
NGL-Gruppen und Kreise es überhaupt gibt; andere suchen vielleicht 
Kontakt zu Gleichgesinnten, wollen sich austauschen oder evtl. einmal zum 
Musizieren in die Nachbargemeinde eingeladen werden (wer das nicht will, 
kann es im Steckbrief seiner Band/seines Chores auf der Homepage 
natürlich auch angeben) ... ; eine Gestaltungshilfe für die Kurzvorstellung 
enthält der entsprechende Ordner unserer Homepage! Dort finden Sie 
überhaupt viele Neuigkeiten rund um das NGL – schauen Sie ’mal wieder 
’rein! Und wer noch mehr Informationen zum NGL, über unsere Erzdiözese 
hinaus, sucht, der besuche doch einmal www.ngl-deutschland.de, den 
neuen, umfassenden Web-Auftritt der deutschen „NGL-Szene“ (betreut von 
der Arbeitsgemeinschaft für Jugendseelsorge an der Deutschen 
Bischofskonferenz mit ihrem Musikreferenten Dr. Peter Hahnen)! 
 
Jeder, der übrigens selbst die Schwerpunkte der Arbeit der „Werkstatt NGL“ 
beeinflussen und mittragen will, ist herzlich eingeladen im Arbeitskreis NGL 
der Erzdiözese mitzumachen (Kontakt über Bernd Hackl)! Der Arbeitskreis 
trifft sich weiterhin etwa alle zwei Monate, um die Arbeitsaufträge der 
Mitglieder zu besprechen und deren Ergebnisse umzusetzen.   
Einige konkrete Projekte stehen in nächster Zeit an: Die Mitwirkung an 
Katholikentag (Ulm) und Heinrichsfest (Bamberg), die Vorbereitung des 
diözesanen Band- und Chorwettbewerbs, die Herausgabe eines neuen 
Arrangementheftes für das Festival religiöser Lieder auf Burg Feuerstein im 
Oktober 2004, die Erstellung eines Kinderbandheftes mit der Vorbereitung 
eines Kinderaktionstages auf Burg Feuerstein im Sommer 2005 und 
schließlich die Mitarbeit bei den diözesanen Aktionen zum Weltjugendtag im 
August 2005.  


